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2. Sitzung des Werkausschusses am Dienstag, 20.11.2012
- öffentlich -

Zur Sitzung war ordnungsgemäß geladen.

Anwesend:

Vorsitzender
OB Dr. Christoph Hammer CSU 

Mitglieder:
  Nora Engelhard CSU 
  Ernst Karl FW 
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  Walter Lechler WL 
  Hans-Peter Mattausch CSU 
  Dr. Klaus Zwicker SPD 

Abwesend:
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Niederschrift

In der heutigen Sitzung wurde über folgende 7 Tagesordnungspunkte beschlossen und über
keinen weiteren Tagesordnungspunkt beraten.

1. Tarifanpassung ÖPNV Verbundtarif Preisstufe S VII/025/2012

2. Jahresbericht und Jahresabschluss mit Jahresabschlussprüfung
2011

VII/026/2012

3. Einführung eines Förderprogramms effizienter Haushaltsgeräte VII/027/2012

4. Vergabe Tiefbauarbeiten Mönchsrother Straße VII/030/2012

5. Grenzgrundwasserstände Mutschach VII/031/2012

6. Strompreise für die Produktfamilie Dinkelsbühl für Privat- und
Gewerbekunden zum 01.01.2013

Sonderbedingung für die Stromversorgung von elektrischen
Heizanlagen für Raumheizzwecke und elektrische
Wärmepumpen zum 01.01.2013

Grundversorgung mit Strom zum 01.01.2013

VII/033/2012

7. Gaspreisanpassung für die Grundversorgung und Produktfamilie
„Basis“ (TK) zum 01.01.2013

VII/034/2012

Genehmigung der Niederschrift

Die Niederschrift über die Sitzung vom 24.07.2012 hat zur Einsichtnahme aufgelegen und
wurde genehmigt.

Dr. Christoph Hammer Werner Lechler
Oberbürgermeister Schriftführer
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Vorlage zur Sitzung des Werkausschusses

am 20.11.2012

Vorlagennummer: VII/025/2012

Berichterstatter: Herr Werner Lechler

Betreff: Tarifanpassung ÖPNV Verbundtarif Preisstufe S
Sachverhaltsdarstellung:

Die Verbundgremien des VGN haben eine Preisanpassung ab 01.01.2013 beschlossen. Die
Fahrpreise im VGN-Tarif werden um durchschnittlich 3,37 % angepasst. Mit dem VGN besteht
ein Assoziierungsvertrag.

Preisstufe S
         derzeit ab 01.01.13

Einzelkarte Erwachsene   1,20 € 1,20 €
Einzelkarte Kinder   0,60 € 0,60 €
Streifenkarte (5-er) Erwachsene  5,40 € 5,60 €
Streifenkarte (5-er) Kinder  2,70 € 2,80 €
MobiCard 7 Tage   8,00 € 8,30 €
MobiCard 31 Tage ohne AZ  27,30 € 28,50 €
MobiCard 31 Tage mit AZ   22,00 € 22,90 €
Schülermonatswertmarke   18,50 € 19,20 €
Umwelt-Jahresabo
Jahresbetrag   232,80 € 241,20 €
monatliche Abbuchung   19,40 € 20,10 €
Solo 31 (31-Tagekarte)   24,60 € 25,50 €

Vorschlag zum Beschluss:

Der Tariferhöhung zum 01.01.2013 wird zugestimmt.

2. Sitzung des Werkausschusses Beschlussnummer: WA/20121120/Ö1

Ja 6  Nein 0  Anwesend 6 

Beschluss:

Der Tariferhöhung zum 01.01.2013 wird zugestimmt.

Dinkelsbühl, den 20.11.2012
Werkausschuss
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Vorlage zur Sitzung des Werkausschusses

am 20.11.2012

Vorlagennummer: VII/026/2012

Berichterstatter: Herr Werner Lechler

Betreff: Jahresbericht und Jahresabschluss mit
Jahresabschlussprüfung 2011

Sachverhaltsdarstellung:

Gemäß § 25 EBV legt die Werkleitung den Jahresabschluss, den Anhang mit
Anlagennachweis, die Erfolgsübersicht und den Lagebericht über den Oberbürgermeister vor.

Die Jahresabschlussprüfung ist wie beauftragt, durch den Wirtschaftsprüfer Christian Göb i. H.
Bayer. Komm. Prüfungsverband, Renatastr. 73, 80639 München, erfolgt. Das Ergebnis der
Prüfung ist in einem ausführlichen Prüfungsbericht dargestellt worden. Der Jahresabschluss
weist eine Bilanzsumme in Höhe von 27.469.052,32 Euro und einen Jahresgewinn in Höhe von
1.950,30 Euro aus.

Wesentliche Beanstandungen haben sich nicht ergeben. Der Bestätigungsvermerk wurde ohne
Einschränkung erteilt.

Anlage:
Jahresbericht und Jahresabschluss 2011
Jahresabschluss 2011 – Allgemeiner Teil
Bestätigungsvermerk zum Jahresabschluss 2011

Vorschlag zum Beschluss:

Der Jahresabschluss 2011 mit Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang mit
Anlagennachweis, Erfolgsübersicht und Lagebericht der Stadtwerke, sowie die
Jahresabschlussprüfung werden zustimmend zur Kenntnis genommen.

2. Sitzung des Werkausschusses Beschlussnummer: WA/20121120/Ö2

Ja 7  Nein 0  Anwesend 7 

Beschluss:

Der Jahresabschluss 2011 mit Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang mit
Anlagennachweis, Erfolgsübersicht und Lagebericht der Stadtwerke, sowie die
Jahresabschlussprüfung werden zustimmend zur Kenntnis genommen.

Dinkelsbühl, den 20.11.2012
Werkausschuss
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Vorlage zur Sitzung des Werkausschusses

am 20.11.2012

Vorlagennummer: VII/027/2012

Berichterstatter: Herr Werner Lechler

Betreff: Einführung eines Förderprogramms effizienter
Haushaltsgeräte

Sachverhaltsdarstellung:

Am 06.03.2012 hat der Werkausschuss die Einführung eines Förderprogramms zur
Anschaffung effizienter Haushaltsgeräte beschlossen. Gefüllt wurde dieser Fördertopf mit einer
Summe von 20.000,00 Euro. Gefördert wird die Anschaffung von effizienten Haushaltsgeräten
bei den örtlichen Händlern mit einer Stromgutschrift von 250 kWh verteilt auf 5 Jahre.

53 Kunden haben dieses Programm seit Einführung bis zum 31.10.2012 in Anspruch
genommen.

Die Werkleitung schlägt vor, dieses Förderprogramm auch im Jahr 2013 weiterzuführen.

Vorschlag zum Beschluss:

Der Werkausschuss beschließt, dass das Förderprogramm zur Anschaffung energieeffiziente
Haushaltsgeräte  auch im Jahr 2013 weitergeführt wird. Ende 2013 wird eine Förderstatistik
vorgelegt und dann für 2014 eine weitere Vorgehensweise beraten.

2. Sitzung des Werkausschusses Beschlussnummer: WA/20121120/Ö3

Ja 7  Nein 0  Anwesend 7 

Beschluss:

Der Werkausschuss beschließt, dass das Förderprogramm zur Anschaffung energieeffiziente
Haushaltsgeräte auch im Jahr 2013 weitergeführt wird. Ende 2013 wird eine Förderstatistik
vorgelegt und dann für 2014 eine weitere Vorgehensweise beraten.

Dinkelsbühl, den 20.11.2012
Werkausschuss
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Vorlage zur Sitzung des Werkausschusses

am 20.11.2012

Vorlagennummer: VII/030/2012

Berichterstatter: Herr Andreas Karl

Betreff: Vergabe Tiefbauarbeiten Mönchsrother Straße
Sachverhaltsdarstellung:

In der Werkausschusssitzung vom 22.11.2012 wurde die Anbindung unserer Trafostationen in
der Mönchsrother Straße an Glasfaserkabel beschlossen. Zusätzlich zu der Maßnahme muss
die Auswechslung eines Mittelspannungskabels Richtung Kienhainweg durchgeführt werden.
Die Stadtwerke haben eine Ausschreibung durchgeführt und folgende Angebote sind
eingegangen:

Engelhard, Botzenweiler  106.011,00 €
Firma 2    121.422,00 €
Firma 3         k. A.
Firma 4    124.266,46 €
Firma 5    156.800,28 €

Ein Nebenangebot zum Pauschalpreis der Firma Bügler konnte nicht gewertet werden.

In der Ausschreibung sind anteilig Oberflächen für Gehwegsanierungen des Stadtbauamtes
enthalten.
Die Mittel für das Glasfaserkabel in Höhe von 100.000,00 € sind im Wirtschaftsplan 2012
eingestellt. Die Auswechslung des Mittelspannungskabels wird im Wirtschaftsplan 2013
eingeplant. Die Maßnahme soll im Frühjahr 2013 umgesetzt werden.

Anlage:
Trassenplan

Vorschlag zum Beschluss:

Der Auftrag wird an die Firma Engelhardt, Botzenweiler in Höhe von netto 106.011,00 €
vergeben.

2. Sitzung des Werkausschusses Beschlussnummer: WA/20121120/Ö4

Ja 7  Nein 0  Anwesend 7 
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Beschluss:

Der Auftrag wird an die Firma Engelhardt, Botzenweiler in Höhe von netto 106.011,00 €
vergeben.

Dinkelsbühl, den 20.11.2012
Werkausschuss
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Vorlage zur Sitzung des Werkausschusses

am 20.11.2012

Vorlagennummer: VII/031/2012

Berichterstatter: Herr Andreas Karl

Betreff: Grenzgrundwasserstände Mutschach
Sachverhaltsdarstellung:

Unser Gewinnungsgebiet Mutschach ist unser Hauptfördergebiet unserer Wasserversorgung.
Momentan haben wir hier eine genehmigte Wasserentnahme von 467.000 qm pro Jahr, bei der
Einhaltung eines Grenzgrundwasserstandes von 432m NN. Das heißt, dass der Wasserstand
in den wasserführenden Schichten nicht unter diese Höhenbegrenzung von 432m NN fallen
darf.
Nachdem der Wasserstand über Messsonden in den Brunnenrohren aufgenommen wird,
kommt es aufgrund von Brunnenverockerung zu Fehlmessungen im Bezug auf den
Wasserstand des Grundwasserleiters. Der gemessene Wasserstand bei Betrieb ist niedriger
als der Wasserstand der wasserführenden Gesteinsschicht.
Hier liegt nun das Problem, das Wasser würde zur Verfügung stehen, kann aber nicht gefördert
werden weil die „Grenzgrundwasserstände“ unterschritten werden. Tatsächlich werden aus
diesem Grund nur ca. 320.000 qm pro Jahr gefördert. Das Grundwassermodell aus dem Jahr
2008/2009 hat aber ergeben, dass eine Förderung der 476.000 qm aus dem
Wasserentnahmebescheid möglich ist. Neue Messstellen abseits der Brunnen sollen zukünftig
das tatsächliche Niveau messen.

Um zukünftig die maximale Menge Fördern zu können soll Büro HG damit beauftragt werden,
wie mit dem Wasserwirtschaftsamt so besprochen, die aktuellen Grenzgrundwasserstände zu
überprüfen, neue Messstellen abseits der Brunnen zu planen. Ausschreibung des Baus der
Messstellen bis hin zum Pumpversuch und Nachkalibrierung des Grundwassermodels. Hier
liegt uns ein Angebot in Höhe von netto 17.640,00 € vor. Die gesamte bauliche Maßnahme wird
sich auf ca. 80.000,00 - 100.000,00 € belaufen.

Die Mittel können dieses Jahr aus dem Posten Zählerschachtfernauslesung
(140.000,00 €) entnommen werden. Für 2013 werden die restlichen Mittel dann eingestellt.

Vorschlag zum Beschluss:

Dem oben genannten Sacherhalt wird zugestimmt, dem Büro HG, Gießen wird der Auftrag in
Höhe von 17.640,00 € erteilt.

2. Sitzung des Werkausschusses Beschlussnummer: WA/20121120/Ö5

Ja 7  Nein 0  Anwesend 7 
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Beschluss:

Dem oben genannten Sacherhalt wird zugestimmt, dem Büro HG, Gießen wird der Auftrag in
Höhe von 17.640,00 € erteilt.

Dinkelsbühl, den 20.11.2012
Werkausschuss
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Vorlage zur Sitzung des Werkausschusses

am 20.11.2012

Vorlagennummer: VII/033/2012

Berichterstatter: Herr Werner Lechler

Betreff: Strompreise für die Produktfamilie Dinkelsbühl für
Privat- und Gewerbekunden zum 01.01.2013

Sonderbedingung für die Stromversorgung von
elektrischen Heizanlagen für Raumheizzwecke und
elektrische Wärmepumpen zum 01.01.2013

Grundversorgung mit Strom zum 01.01.2013
Sachverhaltsdarstellung:

Die Abgabenlast auf den Strompreis ab Januar 2013 steigt deutlich an. Allein die EEG-Umlage
zur Förderung der Erneuerbaren Energien steigt im nächsten Jahr um fast 50 Prozent von
3,592 ct/kWh auf 5,277 ct/kWh. In Verbindung mit den weiter steigenden sonstigen Umlagen
(KWKG-Umlage, § 19 Sonderkundenumlage sowie der neu eingeführten
Offshore-Haftungslage) und den kräftig steigenden Netzentgelten verteuert sich der Strompreis
ab Januar 2013 deutlich, obwohl der von uns erzielte Einkaufspreis etwas gesunken ist.

Die durchschnittliche prozentuale Steigerung unter Einbeziehung des Grundpreises und einem
Verbrauch von 3.500 kWh/Jahr liegt bei ca. 15,8 %, was bei einem Drei-Personen-Haushalt
eine Anhebung von ca. 130,90 €/p.a. ausmacht.

Die konkrete Ausgestaltung der einzelnen Tarife ist den beiliegenden Preisblättern zu
entnehmen.

Anlagen
Preisblätter STROM 2012
Preisblätter STROM 2013
Diagramm über die Zusammensetzung des Strompreises 2012 und 2013
Grundlagen für die Preisänderung

Vorschlag zum Beschluss:

Die Werkleitung schlägt vor, die Preise der Produktfamilie Dinkelsbühl für Privat- und
Gewerbekunden, der Sonderbedingung für die Stromversorgung von elektrischen Heizanlagen
für Raumheizzwecke und elektrische Wärmepumpen und der Grundversorgung gemäß den
beiliegenden Preisblättern zu genehmigen.

2. Sitzung des Werkausschusses Beschlussnummer: WA/20121120/Ö6

Ja 7  Nein 0  Anwesend 7 
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Beschluss:

Der Werkausschuss beschließt, die Preise der Produktfamilie Dinkelsbühl für Privat- und
Gewerbekunden, der Sonderbedingung für die Stromversorgung von elektrischen Heizanlagen
für Raumheizzwecke und elektrische Wärmepumpen und der Grundversorgung gemäß den
beiliegenden Preisblättern anzupassen.

Dinkelsbühl, den 20.11.2012
Werkausschuss
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Vorlage zur Sitzung des Werkausschusses

am 20.11.2012

Vorlagennummer: VII/034/2012

Berichterstatter: Herr Werner Lechler

Betreff: Gaspreisanpassung für die Grundversorgung und
Produktfamilie „Basis“ (TK) zum 01.01.2013

Sachverhaltsdarstellung:

Die Gasbeschaffungskosten der Stadtwerke Dinkelsbühl für das Gaswirtschaftsjahr 2011/2012
sind gestiegen. Dem Vorschlag der Werkleitung folgend hat der Werkausschuss in seiner
Sitzung am 24.07.2012 beschlossen, die Gaspreise zum 01.10.2012 nicht anzupassen. Da die
Stadtwerke die gestiegenen Kosten für das 4. Quartal 2012 bereits tragen und auch die
Netzentgelte zum 01.01.2013 deutlich ansteigen (0,37 ct/kWh) ist eine Preisanpassung zum
01.01.2013 unumgänglich.

Um einer guten Kundenbindung Rechnung zu tragen, schlägt die Werkleitung vor, die
Erhöhung des Einkaufspreises in Höhe von 0,4 ct/kWh an die Kunden weiterzugeben, die
Erhöhung des Netzentgeltes in Höhe von 0,37 ct/kWh wird vorläufig von den Stadtwerken
Dinkelsbühl kompensiert, lediglich die Grundpreise geringfügig angepasst. Die Preise bleiben
als Festpreise bis zum Ende des Gaswirtschaftsjahres 30.09.2013 gültig.

Für einen Musterhaushalt von 20.000 kWh inklusive der Grundpreisanpassung bedeutet dies
eine Bruttopreiserhöhung in Höhe von 102,81 €/p.a. bzw. 7,1 %.

Die konkrete Ausgestaltung der einzelnen Tarife ist den beiliegenden Preisblättern zu
entnehmen.

Anlage
Preisblätter GAS 2012
Preisblätter GAS 2013

Vorschlag zum Beschluss:

Die Werkleitung schlägt vor, die Preise für die Grundversorgung und der Produktfamilie „Basis“
(TK) gemäß beiliegenden Preisblättern zu genehmigen.

2. Sitzung des Werkausschusses Beschlussnummer: WA/20121120/Ö7

Ja 7  Nein 0  Anwesend 7 
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Beschluss:

Der Werkausschuss beschließt, die Preise für die Grundversorgung und der Produktfamilie
„Basis“ (TK) gemäß beiliegenden Preisblättern anzupassen.

Dinkelsbühl, den 20.11.2012
Werkausschuss
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35%

16%

50%

Strombeschaffung und Vertrieb

Netznutzung

Steuern, Abgabe und Umlagen

(Mehrwertsteuer, Stromsteuer, Konzessionsabgabe, KWK-G, EEG,

§19-Umlage, Offshore-Umlage)

43%

11%

46%

2012 2013

Ö
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Grundlagen für die Preisänderung 2012/2013 

staatliche Umlagen Veränd. in %
EEG Umlage 3,592 ct/kWh 5,277 ct/kWh 1,685 ct/kWh 46,91
Offshore‐Haftungsumlage 0 ct/kWh 0,25 ct/kWh 0,25 ct/kWh
KWK‐G Umlage 0,002 ct/kWh 0,126 ct/kWh 0,124 ct/kWh 6200,00
§ 19 Sonderkundenumlage 0,151 ct/kWh 0,329 ct/kWh 0,178 ct/kWh 117,88

Zwischensumme 3,745 ct/kWh 5,982 ct/kWh 2,237 ct/kWh 59,73

Netzentgelte (vorläufig für 2013) 2,650 ct/kWh 4,330 ct/kWh 1,680 ct/kWh 63,40

Gesamtveränderung netto 6,395 ct/kWh 10,312 ct/kWh 3,917 ct/kWh 61,25

Korrekturwert für das vorläufige Netzentgelt
Prognosewert vorgelagertes Netz + Netz Stadtwerke Dinkelsbühl 0,49 ct/kWh
Weitergabe günstigerer Einkauf durch die Kfe 0,28 ct/kWh
Preisänderung 2013 netto 3,147 ct/kWh
Umsatzsteuer 19% 0,598 ct/kWh
Preisänderung 2013 brutto 3,745 ct/kWh

2012 2013 Veränderung

Ö
  6





Strom Basis N
Grundpreis
Arbeitspreis

Strom Basis G
Grundpreis
Arbeitspreis

Strom Basis DT
Grundpreis
Arbeitspreis HT
Arbeitspreis NT

 Strom Öko
Grundpreis
Arbeitspreis 18,13 ct/kWh 21,57 ct/kWh

14,47 ct/kWh
20,09 ct/kWh 23,91 ct/kWh

17,22 ct/kWh

18,03 ct/kWh 21,46 ct/kWh

17,73 ct/kWh 21,10 ct/kWh

Stadtwerke Dinkelsbühl  Rudolf-Schmidt-Straße 7  91550 Dinkelsbühl  
Telefon: 09851/5720-0  Telefax 09851/6757

gültig vom 01.01.2012 bis 31.12.2012

bis ca. 5.733 kWh Jahresverbrauch

ab ca. 5.733 kWh Jahresverbrauch

netto brutto

5,40 €/Monat 6,43 €/Monat

Die Nettopreise enthalten neben der Konzessionsabgabe und Stromsteuer die gesetzlichen 
Mehrbelastungen aus dem EEG und dem KWKG. Alle Bruttopreise verstehen sich einschließlich 

Mehrwertsteuer in Höhe von 19 %.

Sollten Gesetze oder sonstige Rechtsnormen die Wirkung haben, dass die Erzeugung, der 
Bezug, die Fortleitung, die Verteilung oder die Abgabe elektrischer Energie unmittelbar oder 
mittelbar verteuert bzw. verbilligt werden, kann eine entsprechende Anpassung der Preise 

vorgenommen werden. Dies gilt insbesondere für die Mehrkosten, die aus dem KWK-G und dem 
EEG resultieren.

6,85 €/Monat 8,15 €/Monat

9,00 €/Monat

5,40 €/Monat

10,71 €/Monat

6,43 €/Monat

Ö  6



I. Stromlieferung

Niedertarifzeit: an Werktagen (Montag-Freitag) 22:00 Uhr - 06:00 Uhr des folgenden Tages

an Samstagen 13:00 Uhr - 00:00 Uhr

an Sonn- und Feiertagen 00:00 Uhr - 06:00 Uhr des folgenden Tages

Als Feiertage gelten die für Dinkelsbühl festgelegten gesetzlichen Feiertage.

Alle übrigen Zeiten gelten als Hochtarifzeit.

Freigabezeit für die Aufladung von Speicherheizungen: 22:00 Uhr - 06:00 Uhr des folgenden Tages

Freigabezeit für die Aufladung von Wärmepumpen:

00:00 Uhr - 06:00 Uhr

06:00 Uhr - 10:30 Uhr

12:30 Uhr - 21:45 Uhr

22:00 Uhr - 06:00 Uhr

II. Zählung
1.

2.

III. Arbeits- und Grundpreise

1. Der Arbeitspreis beträgt : Netto Brutto

1.1 bei gesonderter Zählung nach II.1

Grundpreis 9,00 €/Monat 10,71 €/Monat

in der Hochtarifzeit 15,72 ct/kWh 18,71 ct/kWh

in der Niedertarifzeit 12,75 ct/kWh 15,17 ct/kWh

1.2 bei gemeinsamer Zählung nach II.2

Grundpreis 9,00 €/Monat 10,71 €/Monat

in der Hochtarifzeit 20,09 ct/kWh 23,91 ct/kWh

in der Niedertarifzeit 12,75 ct/kWh 15,17 ct/kWh

2.

3.

4.

Stadtwerke Dinkelsbühl � Rudolf-Schmidt-Straße 7 � 91550 Dinkelsbühl  

Telefon: 09851/5720-0 � Telefax 09851/6757

Die Bruttopreise enthalten jeweils die gesetzliche Umsatzsteuer (z. Z. 19 %).

Die Abrechnung erfolgt einmal jährlich.

Die Arbeitspreise enthalten eine Stromsteuer in Höhe des Regelsteuersatz gemäß § 3 StromStG.

Die Stadtwerke Dinkelsbühl liefern dem Kunden die für den Betrieb einer Speicherheizung oder Wärmepumpe erforderliche 

elektrische Energie zur Nieder- und Hochtarifzeit.

Eine Veränderung oder Teilung der vorgenannten Zeiten entsprechend den Belastungsverhältnissen der elektrischen Anlagen 

der Stadtwerke Dinkelsbühl bleibt vorbehalten. Die Zeitschaltungen erfolgen in Lastgruppen, so dass die Zeiten jeweils um bis zu 

± 10 Minuten variieren können.

gültig vom 01.01.2012 bis 31.12.2012

Die Freigabe des Energiebezugs erfolgt durch einen Steuerkontakt im Tarifsteuergerät der Stadtwerke Dinkelsbühl. Eine 

Umstellung auf Sommerzeit erfolgt nur bei elektronischen Tarifsteuergeräten.

Der Stromverbrauch der Speicherheizung wird getrennt vom übrigen Verbrauch durch einen gesonderten Zähler erfasst. 

Ventilatoren der Speichergeräte, Aufladesteuerung und sonstige Hilfs- und Regeleinrichtungen sind an diesen Zähler 

anzuschließen. Warmwassergeräte dürfen unter Beachtung der Technischen Anschlussbedingungen der Stadtwerke Dinkelsbühl 

ebenfalls mit angeschlossen werden.

Der Stromverbrauch der Speicherheizung kann, sofern der Anschlusswert der Heizanlage 20 kW nicht überschreitet, gemeinsam 

mit dem übrigen Verbrauch über einen Zähler gezählt werden.



Eintarif

Grundversorgung Grundpreis
(inkl. Messung/Abrechnung)

Arbeitspreis

Zweitarif

Grundversorgung Grundpreis
(inkl. Messung/Abrechnung)

Arbeitspreis HT

Arbeitspreis NT

gültig vom 01.01.2012 bis 31.12.2012

Allgemeine Preise der Grundversorgung (§ 36 Energiewirtschaftsgesetz - EnWG) von Haushalt-

Kunden im Netzgebiet der Stadtwerke Dinkelsbühl für die Belieferung mit Elektrizität sowie Preise 

der Ersatzversorgung aus dem Niederspannungsnetz gemäß Stromgrundversorgungsverordnung 

(StromGVV)

Haushaltskunden im Sinne von § 3 Nr. 22 des EnWG sind Letztverbraucher, die Energie überwiegend für den Eigenverbrauch im

Haushalt oder für den einen Jahresverbrauch von 10.000 Kilowattstunden nicht übersteigenden Eigenverbrauch für berufliche,

landwirtschaftliche oder gewerbliche Zwecke kaufen.

15,29 ct/kWh

25,86 ct/kWh

18,20 ct/kWh

Haushaltskunden

21,73 ct/kWh

19,61 ct/kWh

Die Arbeits- und Verbrauchspreise sowie der Höchstpreis enthalten den Konzessionsabgabenhöchstsatz gem. § 2 Abs. 2 Ziff. 1, der

Verordnung über Konzessionsabgaben, für Strom und Gas ( Konzessionsabgabenverordnung - KAV, Stand 30. Juli 1999) vom 09.

Januar 1992, die an Städte und Gemeinden abgeführt wird. Vereinbarungen mit der Stadt, dass keine oder niedrigere

Konzessionsabgaben bezahlt werden, genießen Vorrang. Der Arbeitspreis wird dann entsprechend herabgesetzt.

Stromsteuer

Der Arbeitspreis enthält eine Stromsteuer in Höhe der jeweiligen gesetzlichen Steuersätze.

74,93 €/Jahr 89,17 €/Jahr

Konzessionsabgabe

23,34 ct/kWh

netto brutto

74,93 €/Jahr 89,17 €/Jahr

Stadtwerke Dinkelsbühl � Rudolf-Schmidt-Straße 7 � 91550 Dinkelsbühl  

Telefon: 09851/5720-0 � Telefax 09851/6757

Die Bruttopreise enthalten jeweils die gesetzliche Umsatzsteuer (z. Z. 19 % - Stand 01.01.2012). Diese sind aus den Nettopreisen

errechnet und auf zwei Stellen hinter dem Komma gerundet.

Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer)





Strom Basis N
Grundpreis
Arbeitspreis

Strom Basis G
Grundpreis
Arbeitspreis

Strom Basis DT
Grundpreis
Arbeitspreis HT
Arbeitspreis NT

 Strom Öko
Grundpreis
Arbeitspreis

Stadtwerke Dinkelsbühl  Rudolf-Schmidt-Straße 7  91550 Dinkelsbühl  
Telefon: 09851/5720-0  Telefax 09851/6757

gültig vom 01.01.2013 bis 31.12.2013

bis ca. 5.486 kWh Jahresverbrauch

ab ca. 5.486 kWh Jahresverbrauch

netto brutto

6,20 €/Monat 7,38 €/Monat
20,90 ct/kWh 24,87 ct/kWh

20,55 ct/kWh 24,45 ct/kWh

21,00 ct/kWh 24,99 ct/kWh

Die Nettopreise enthalten neben der Konzessionsabgabe und Stromsteuer die gesetzlichen 
Mehrbelastungen aus dem EEG, KWKG, §19-Umlage und der Offshore-Haftungsumlage. Alle 

Bruttopreise verstehen sich einschließlich Mehrwertsteuer in Höhe von 19 %.

Sollten Gesetze oder sonstige Rechtsnormen die Wirkung haben, dass die Erzeugung, der 
Bezug, die Fortleitung, die Verteilung oder die Abgabe elektrischer Energie unmittelbar oder 
mittelbar verteuert bzw. verbilligt werden, kann eine entsprechende Anpassung der Preise 

vorgenommen werden. Dies gilt insbesondere für die Mehrkosten, die aus dem EEG, KWKG, 
§19-Umlage und der Offshore-Haftungsumlage resultieren.

7,80 €/Monat 9,28 €/Monat

9,60 €/Monat

6,20 €/Monat

11,42 €/Monat

7,38 €/Monat

17,65 ct/kWh
22,97 ct/kWh 27,33 ct/kWh

21,00 ct/kWh
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I. Stromlieferung

Niedertarifzeit: an Werktagen (Montag-Freitag) 22:00 Uhr - 06:00 Uhr des folgenden Tages

an Samstagen 13:00 Uhr - 00:00 Uhr

an Sonn- und Feiertagen 00:00 Uhr - 06:00 Uhr des folgenden Tages

Als Feiertage gelten die für Dinkelsbühl festgelegten gesetzlichen Feiertage.

Alle übrigen Zeiten gelten als Hochtarifzeit.

Freigabezeit für die Aufladung von Speicherheizungen: 22:00 Uhr - 06:00 Uhr des folgenden Tages

Freigabezeit für die Aufladung von Wärmepumpen:

00:00 Uhr - 06:00 Uhr

06:00 Uhr - 10:30 Uhr

12:30 Uhr - 21:45 Uhr

22:00 Uhr - 06:00 Uhr

II. Zählung
1.

2.

III. Arbeits- und Grundpreise
1. Der Arbeitspreis beträgt : Netto Brutto

1.1 bei gesonderter Zählung nach II.1

Grundpreis 9,60 €/Monat 11,42 €/Monat

in der Hochtarifzeit 18,17 ct/kWh 21,62 ct/kWh

in der Niedertarifzeit 15,38 ct/kWh 18,30 ct/kWh

1.2 bei gemeinsamer Zählung nach II.2

Grundpreis 9,60 €/Monat 11,42 €/Monat

in der Hochtarifzeit 22,97 ct/kWh 27,33 ct/kWh

in der Niedertarifzeit 15,38 ct/kWh 18,30 ct/kWh

2.

3.

4.

Telefon: 09851/5720-0  Telefax 09851/6757

Die Bruttopreise enthalten jeweils die gesetzliche Umsatzsteuer (z. Z. 19 %).

Die Abrechnung erfolgt einmal jährlich.

Die Arbeitspreise enthalten eine Stromsteuer in Höhe des Regelsteuersatz gemäß § 3 StromStG.

Die Stadtwerke Dinkelsbühl liefern dem Kunden die für den Betrieb einer Speicherheizung oder Wärmepumpe erforderliche 
elektrische Energie zur Nieder- und Hochtarifzeit.

Eine Veränderung oder Teilung der vorgenannten Zeiten entsprechend den Belastungsverhältnissen der elektrischen Anlagen 
der Stadtwerke Dinkelsbühl bleibt vorbehalten. Die Zeitschaltungen erfolgen in Lastgruppen, so dass die Zeiten jeweils um bis zu 
 10 Minuten variieren können.

gültig vom 01.01.2013 bis 31.12.2013

Die Freigabe des Energiebezugs erfolgt durch einen Steuerkontakt im Tarifsteuergerät der Stadtwerke Dinkelsbühl. Eine 
Umstellung auf Sommerzeit erfolgt nur bei elektronischen Tarifsteuergeräten.

Der Stromverbrauch der Speicherheizung wird getrennt vom übrigen Verbrauch durch einen gesonderten Zähler erfasst. 
Ventilatoren der Speichergeräte, Aufladesteuerung und sonstige Hilfs- und Regeleinrichtungen sind an diesen Zähler 
anzuschließen. Warmwassergeräte dürfen unter Beachtung der Technischen Anschlussbedingungen der Stadtwerke 
Dinkelsbühl ebenfalls mit angeschlossen werden.

Der Stromverbrauch der Speicherheizung kann, sofern der Anschlusswert der Heizanlage 20 kW nicht überschreitet, gemeinsam 
mit dem übrigen Verbrauch über einen Zähler gezählt werden.

Stadtwerke Dinkelsbühl  Rudolf-Schmidt-Straße 7  91550 Dinkelsbühl  



Eintarif
Grundversorgung Grundpreis

(inkl. Messung/Abrechnung)

Arbeitspreis

Zweitarif
Grundversorgung Grundpreis

(inkl. Messung/Abrechnung)

Arbeitspreis HT
Arbeitspreis NT

Telefon: 09851/5720-0  Telefax 09851/6757

Die Bruttopreise enthalten jeweils die gesetzliche Umsatzsteuer (z. Z. 19 % - Stand 01.01.2013). Diese sind aus den Nettopreisen 
errechnet und auf zwei Stellen hinter dem Komma gerundet.

Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer)

27,39 ct/kWh

netto brutto

82,20 €/Jahr 97,82 €/Jahr

Stadtwerke Dinkelsbühl  Rudolf-Schmidt-Straße 7  91550 Dinkelsbühl  

Die Arbeits- und Verbrauchspreise sowie der Höchstpreis enthalten den Konzessionsabgabenhöchstsatz gem. § 2 Abs. 2 Ziff. 1, der 
Verordnung über Konzessionsabgaben, für Strom und Gas ( Konzessionsabgabenverordnung - KAV) vom 09. Januar 1992, in der 
Änderungsfassung vom 01.11.2006, die an Städte und Gemeinden abgeführt wird. Vereinbarungen mit der Stadt, dass keine oder 

niedrigere Konzessionsabgaben bezahlt werden, genießen Vorrang. Der Arbeitspreis wird dann entsprechend herabgesetzt.

Der Arbeitspreis enthält eine Stromsteuer in Höhe der jeweiligen gesetzlichen Steuersätze.

82,20 €/Jahr 97,82 €/Jahr

Konzessionsabgabe

Stromsteuer

gültig vom 01.01.2013 bis 31.12.2013

Allgemeine Preise der Grundversorgung (§ 36 Energiewirtschaftsgesetz - EnWG) von Haushalt-
Kunden im Netzgebiet der Stadtwerke Dinkelsbühl für die Belieferung mit Elektrizität sowie Preise 
der Ersatzversorgung aus dem Niederspannungsnetz gemäß Stromgrundversorgungsverordnung 

(StromGVV)

Haushaltskunden im Sinne von § 3 Nr. 22 des EnWG sind Letztverbraucher, die Energie überwiegend für den Eigenverbrauch im 
Haushalt oder für den einen Jahresverbrauch von 10.000 Kilowattstunden nicht übersteigenden Eigenverbrauch für berufliche, 

landwirtschaftliche oder gewerbliche Zwecke kaufen.

18,34 ct/kWh
29,49 ct/kWh
21,82 ct/kWh

Haushaltskunden

24,78 ct/kWh

23,02 ct/kWh





Erdgas GVT S
günstig bis ca. 8.000 kWh/a

Energiepreis ct/kWh HS  7,21 8,58
Grundpreis € /a 31,80 37,84

Erdgas GVT M
günstig ab ca. 8.000 kWh/a

Energiepreis ct/kWh HS  5,50 6,55
Grundpreis € /a 152,60 181,59

Erdgas GVT L
günstig ab ca. 50.000 kWh/a
bis max. 100 kW Nennwärmeleistung

Energiepreis ct/kWh HS  5,42 6,45
Grundpreis € /a 192,60 229,19

Netto Brutto

 

 
 

P R E I S E  E R D G A S  G R U N D V E R S O R G U N G  
gültig ab 01.10.2011 bis 30.09.2012 

 

 
E R L Ä U T E R U N G E N  Z U M  P R E I S B L A T T  

 
 
Messung 
 
Die Zähler zeigen den Verbrauch in Kubikmetern (m³) an. 
Der in Kubikmetern gemessene Erdgasverbrauch wird zum 
Zwecke der Abrechnung in kWh (Kilowattstunde) mit dem 
jeweils in der Rechnung angegebenen Umrechnungsfaktor 
multipliziert. Der Umrechnungsfaktor wird nach den techni-
schen Regeln des Arbeitsblattes G 685 des Deutschen 
Vereins des Gas- und Wasserfaches e. V. aus den physika-
lischen Zustandsgrößen (Messdruck, Gastemperatur und 
dem der Höhenlage des Versorgungsgebietes entsprechen-
den Mittelwert des Luftdruckes) gebildet.  
Beim Vergleich einer Kilowattstunde (kWh) Erdgas mit einer 
Kilowattstunde Strom benötigt man für die gleiche nutzbare 
Wärmemenge bei Einsatz von Erdgas etwa das 1,35-fache 
an kWh. 
 
 
Konzessionsabgabe 
 
Die Energiepreise enthalten eine Konzessionsabgabe, die 
an die Städte und Gemeinden abgeführt wird. Die Konzes-
sionsabgaben-Höchstsätze richten sich nach der Konzessi-
onsabgabenverordnung (KAV) vom 09.01.1992. Soweit mit 

den Kommunen anders lautende Vereinbarungen getroffen 
wurden, genießen diese Vorrang.  
 
Erdgassteuer 
 
Die Energiepreise enthalten die gesetzlich festgelegte Erd-
gassteuer in Höhe von netto 0,55 ct/kWh HS (Stand 
01.10.2011). Unternehmen des produzierenden Gewerbes 
sowie Unternehmen der Land- und Forstwirtschaft unterlie-
gen nach § 25 MinöStG einem ermäßigten Steuersatz, 
soweit die Voraussetzungen nach § 25 MinöStG erfüllt sind. 
 
 
Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) 
 
Bei den Preisen einschließlich Konzessionsabgabe, Erd-
gassteuer und Netznutzung handelt es sich um Nettopreise 
im Sinne des Umsatzsteuergesetzes (Mehrwertsteuer). Alle 
mit Umsatzsteuer genannten Preise und Angaben sind auf 
zwei Stellen hinter dem Komma gerundet. Die Rechnungs-
stellung erfolgt wie bisher zu Nettopreisen. Hinzu kommt die 
jeweils gesetzlich festgelegt Mehrwertsteuer (19 % - Stand 
01.10.2011)

 

Anschrift: 
Rudolf-Schmidt-Straße 7 Telefon: (09851) 5720-0 Telefax Technik: (09851) 5720-34 
91550 Dinkelsbühl Telefax: (09851) 6757 E-Mail: stadtwerke@dinkelsbuehl.de 
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Erdgas Basis S
günstig bis ca. 8.000 kWh/a

Energiepreis ct/kWh HS  6,96 8,28
Grundpreis € /a 31,80 37,84

Erdgas Basis M
günstig ab ca. 8.000 kWh/a

Energiepreis ct/kWh HS  5,25 6,25
Grundpreis € /a 152,60 181,59

Erdgas Basis L
günstig ab ca. 50.000 kWh/a
 bis max. 100 kW Nennwärmeleistung

Energiepreis ct/kWh HS 5,17 6,15
Grundpreis € /a 192,60 229,19

Netto Brutto

 

 
 

P R E I S E  E R D G A S  B A S I S  
gültig vom 01.10.2011 bis 30.09.2012 

 

 
E R L Ä U T E R U N G E N  Z U M  P R E I S B L A T T  

 
 
Messung 
 
Die Zähler zeigen den Verbrauch in Kubikmetern (m³) an. 
Der in Kubikmetern gemessene Erdgasverbrauch wird zum 
Zwecke der Abrechnung in kWh (Kilowattstunde) mit dem 
jeweils in der Rechnung angegebenen Umrechnungsfaktor 
multipliziert. Der Umrechnungsfaktor wird nach den techni-
schen Regeln des Arbeitsblattes G 685 des Deutschen 
Vereins des Gas- und Wasserfaches e. V. aus den physika-
lischen Zustandsgrößen (Messdruck, Gastemperatur und 
dem der Höhenlage des Versorgungsgebietes entsprechen-
den Mittelwert des Luftdruckes) gebildet.  
Beim Vergleich einer Kilowattstunde (kWh) Erdgas mit einer 
Kilowattstunde Strom benötigt man für die gleiche nutzbare 
Wärmemenge bei Einsatz von Erdgas etwa das 1,35-fache 
an kWh. 
 
 
Konzessionsabgabe 
 
Die Energiepreise enthalten eine Konzessionsabgabe, die 
an die Städte und Gemeinden abgeführt wird. Die Konzes-
sionsabgaben-Höchstsätze richten sich nach der Konzessi-
onsabgabenverordnung (KAV) vom 09.01.1992. Soweit mit 

den Kommunen anders lautende Vereinbarungen getroffen 
wurden, genießen diese Vorrang.  
 
Erdgassteuer 
 
Die Energiepreise enthalten die gesetzlich festgelegte Erd-
gassteuer in Höhe von netto 0,55 ct/kWh HS (Stand 
01.10.2011). Unternehmen des produzierenden Gewerbes 
sowie Unternehmen der Land- und Forstwirtschaft unterlie-
gen nach § 25 MinöStG einem ermäßigten Steuersatz, 
soweit die Voraussetzungen nach § 25 MinöStG erfüllt sind. 
 
 
Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) 
 
Bei den Preisen einschließlich Konzessionsabgabe, Erd-
gassteuer und Netznutzung handelt es sich um Nettopreise 
im Sinne des Umsatzsteuergesetzes (Mehrwertsteuer). Alle 
mit Umsatzsteuer genannten Preise und Angaben sind auf 
zwei Stellen hinter dem Komma gerundet. Die Rechnungs-
stellung erfolgt wie bisher zu Nettopreisen. Hinzu kommt die 
jeweils gesetzlich festgelegt Mehrwertsteuer (19 % - Stand 
01.10.2011)

 

Anschrift: 
Rudolf-Schmidt-Straße 7 Telefon: (09851) 5720-0 Telefax Technik: (09851) 5720-34 
91550 Dinkelsbühl Telefax: (09851) 6757 E-Mail: stadtwerke@dinkelsbuehl.de 



Erdgas GVT S
günstig bis ca. 8.000 kWh/a

Energiepreis ct/kWh HS  7,61 9,06

Grundpreis € /a 40,00 47,60

Erdgas GVT M
günstig ab ca. 8.000 kWh/a

Energiepreis ct/kWh HS  5,90 7,02

Grundpreis € /a 160,00 190,40

Erdgas GVT L
günstig ab ca. 50.000 kWh/a
bis max. 100 kW Nennwärmeleistung

Energiepreis ct/kWh HS  5,82 6,93

Grundpreis € /a 210,00 249,90

Netto Brutto

 

 

 

P R E I S E  E R D G A S  G R U N D V E R S O R G U N G  
gültig ab 01.01.2013 bis 30.09.2013 

 

 

E R L Ä U T E R U N G E N  Z U M  P R E I S B L A T T  
 
 

Messung 
 
Die Zähler zeigen den Verbrauch in Kubikmetern (m³) an. 
Der in Kubikmetern gemessene Erdgasverbrauch wird zum 
Zwecke der Abrechnung in kWh (Kilowattstunde) mit dem 
jeweils in der Rechnung angegebenen Umrechnungsfaktor 
multipliziert. Der Umrechnungsfaktor wird nach den techni-
schen Regeln des Arbeitsblattes G 685 des Deutschen 
Vereins des Gas- und Wasserfaches e. V. aus den physika-
lischen Zustandsgrößen (Messdruck, Gastemperatur und 
dem der Höhenlage des Versorgungsgebietes entsprechen-
den Mittelwert des Luftdruckes) gebildet.  
Beim Vergleich einer Kilowattstunde (kWh) Erdgas mit einer 
Kilowattstunde Strom benötigt man für die gleiche nutzbare 
Wärmemenge bei Einsatz von Erdgas etwa das 1,35-fache 
an kWh. 
 
 

Konzessionsabgabe 
 
Die Energiepreise enthalten eine Konzessionsabgabe, die 
an die Städte und Gemeinden abgeführt wird. Die Konzes-
sionsabgaben-Höchstsätze richten sich nach der Konzessi-
onsabgabenverordnung (KAV) vom 09.01.1992. Soweit mit 

den Kommunen anders lautende Vereinbarungen getroffen 
wurden, genießen diese Vorrang.  
 

Erdgassteuer 
 
Die Energiepreise enthalten die gesetzlich festgelegte Erd-
gassteuer in Höhe von netto 0,55 ct/kWh HS (Stand 
01.01.2013). Unternehmen des produzierenden Gewerbes 
sowie Unternehmen der Land- und Forstwirtschaft unterlie-
gen nach § 25 MinöStG einem ermäßigten Steuersatz, 
soweit die Voraussetzungen nach § 25 MinöStG erfüllt sind. 
 
 

Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) 
 
Bei den Preisen einschließlich Konzessionsabgabe, Erd-
gassteuer und Netznutzung handelt es sich um Nettopreise 
im Sinne des Umsatzsteuergesetzes (Mehrwertsteuer). Alle 
mit Umsatzsteuer genannten Preise und Angaben sind auf 
zwei Stellen hinter dem Komma gerundet. Die Rechnungs-
stellung erfolgt wie bisher zu Nettopreisen. Hinzu kommt die 
jeweils gesetzlich festgelegt Mehrwertsteuer (19 % - Stand 
01.01.2013)

 

Anschrift: 

Rudolf-Schmidt-Straße 7 Telefon: (09851) 5720-0 Telefax Technik: (09851) 5720-34 
91550 Dinkelsbühl Telefax: (09851) 6757 E-Mail: stadtwerke@dinkelsbuehl.de 

Ö  7



Erdgas Basis S
günstig bis ca. 8.000 kWh/a

Energiepreis ct/kWh HS  7,36 8,76

Grundpreis € /a 40,00 47,60

Erdgas Basis M
günstig ab ca. 8.000 kWh/a

Energiepreis ct/kWh HS  5,65 6,72

Grundpreis € /a 160,00 190,40

Erdgas Basis L
günstig ab ca. 50.000 kWh/a
 bis max. 100 kW Nennwärmeleistung

Energiepreis ct/kWh HS 5,57 6,63

Grundpreis € /a 210,00 249,90

Netto Brutto

 

 

 

P R E I S E  E R D G A S  B A S I S  
gültig vom 01.01.2013 bis 30.09.2013 

 

 

E R L Ä U T E R U N G E N  Z U M  P R E I S B L A T T  
 
 

Messung 
 
Die Zähler zeigen den Verbrauch in Kubikmetern (m³) an. 
Der in Kubikmetern gemessene Erdgasverbrauch wird zum 
Zwecke der Abrechnung in kWh (Kilowattstunde) mit dem 
jeweils in der Rechnung angegebenen Umrechnungsfaktor 
multipliziert. Der Umrechnungsfaktor wird nach den techni-
schen Regeln des Arbeitsblattes G 685 des Deutschen 
Vereins des Gas- und Wasserfaches e. V. aus den physika-
lischen Zustandsgrößen (Messdruck, Gastemperatur und 
dem der Höhenlage des Versorgungsgebietes entsprechen-
den Mittelwert des Luftdruckes) gebildet.  
Beim Vergleich einer Kilowattstunde (kWh) Erdgas mit einer 
Kilowattstunde Strom benötigt man für die gleiche nutzbare 
Wärmemenge bei Einsatz von Erdgas etwa das 1,35-fache 
an kWh. 
 
 

Konzessionsabgabe 
 
Die Energiepreise enthalten eine Konzessionsabgabe, die 
an die Städte und Gemeinden abgeführt wird. Die Konzes-
sionsabgaben-Höchstsätze richten sich nach der Konzessi-
onsabgabenverordnung (KAV) vom 09.01.1992. Soweit mit 

den Kommunen anders lautende Vereinbarungen getroffen 
wurden, genießen diese Vorrang.  
 

Erdgassteuer 
 
Die Energiepreise enthalten die gesetzlich festgelegte Erd-
gassteuer in Höhe von netto 0,55 ct/kWh HS (Stand 
01.01.2013). Unternehmen des produzierenden Gewerbes 
sowie Unternehmen der Land- und Forstwirtschaft unterlie-
gen nach § 25 MinöStG einem ermäßigten Steuersatz, 
soweit die Voraussetzungen nach § 25 MinöStG erfüllt sind. 
 
 

Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) 
 
Bei den Preisen einschließlich Konzessionsabgabe, Erd-
gassteuer und Netznutzung handelt es sich um Nettopreise 
im Sinne des Umsatzsteuergesetzes (Mehrwertsteuer). Alle 
mit Umsatzsteuer genannten Preise und Angaben sind auf 
zwei Stellen hinter dem Komma gerundet. Die Rechnungs-
stellung erfolgt wie bisher zu Nettopreisen. Hinzu kommt die 
jeweils gesetzlich festgelegt Mehrwertsteuer (19 % - Stand 
01.01.2013)

 

Anschrift: 

Rudolf-Schmidt-Straße 7 Telefon: (09851) 5720-0 Telefax Technik: (09851) 5720-34 
91550 Dinkelsbühl Telefax: (09851) 6757 E-Mail: stadtwerke@dinkelsbuehl.de 
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